
Staatliche Fachschule Weilburg-Hadamar   
Staatliche Technikakademie Weilburg  –  Staatliche Glasfachschule Hadamar

S. 1

…………………………………………………………………………………………………………………

Sehr geehrte Damen und Herren,
anbei erhalten Sie unsere Anmelde- und Informationsunterlagen. 
Bitte beachten Sie nachstehende Hinweise, die Ihnen einen kurzgefassten Überblick  
verschaffen und damit Ihre Bewerbung erleichtern.

	■ Ende der Anmeldefrist ist der 30. April. Sind danach noch Ausbildungsplätze frei,  
	 ist eine Bewerbung auch später noch möglich.

	■ Die Abteilung Mehrjährige Berufsfachschule mit Berufsabschluss bietet Ihnen die Möglichkeit, 	
	 in einer dreijährigen Ausbildung einen der drei folgenden Berufe zu erlernen:

1.	Glasveredler/in mit den Fachrichtungen:
	■ Glasmalerei und Kunstverglasung
	■ Kanten- und Flächenveredlung

2.	Glaser/in

3.	Glasapparatebauer/in

	■ Die Ausbildung endet mit einer staatlichen Abschlussprüfung, die der Gesellenprüfung im 		
	 Handwerk gleichgestellt ist. 

	■ Für Jugendliche, die in Hessen oder auch in anderen Bundesländern als Glaser/in ausgebildet 	
	 werden und einen entsprechenden Lehrvertrag abgeschlossen haben, wird der  
	 Berufsschulunterricht in Blockform durchgeführt. 

	■ Im Rahmen der Ausbildung findet ein 3-wöchiger Schülerausstausch mit einer  
	 Berufsbildenden Schule  in Yzeure (Frankreich) statt. Der Ausstausch ist Bestandteil der 
	 Ausbildung und wird mit 2 Wochen Praktikum angerechnet.

	■ Bevor Sie den Anmeldebogen ausfüllen, sollten Sie sich mit den Berufsbildern aller drei Berufe 	
	 vertraut machen, auch denen, die Sie noch nicht kennen. Treffen Sie erst danach Ihre  
	 endgültige Berufswahl. Dazu bieten wir Ihnen die Möglichkeit, uns an einem unserer  
	 Informationstage zu besuchen oder ein Praktikum zu vereinbaren. Entsprechendes  
	 Informationsmaterial ist beigefügt.

	■ Für Werkzeuge, Arbeitskleidung und Unterrichtsausrüstung muss, je nach Beruf, mit folgenden 	
	 Kosten innerhalb der Ausbildungszeit gerechnet werden:

	■ Glasveredler/in	  	 ca. 350 Euro
	■ Glasapparatebauer/in 	 ca. 400 Euro
	■ Glaser/in		   	 ca. 400 Euro	

Die Werkzeuge bleiben im Besitz der Schüler/in bzw. des Schülers.

Ihre Ausbildung bei uns …
	■ erfordert einen Hauptschulabschluss
	■ dauert 3 Jahre
	■ ist praxisbezogen (enthält Projektarbeiten)
	■ beinhaltet einen 3-wöchigen Schüleraustausch
	■ ermöglicht Ihnen den Erwerb der Fachhochschulreife

Mehrjährige Berufsfachschule mit Berufsabschluss
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Ausbildungsberufe im Glasbereich – Kurzbeschreibung 
Die Glasveredlerin / der Glasveredler

Fachrichtung Kanten- und Flächenveredlung
Vorzugsweise Flachglas wird durch verschiedene Schliff- und Poliertechniken an Kanten und 
Flächen bearbeitet. Sandstrahlmattierungen in unterschiedlichen Tiefen und Strukturen ver-
edeln Flachgläser nach Vorgaben und eigenen Entwürfen. Das Beschichten von Glasoberflä-
chen, das Verformen und Verschmelzen von Glas, das Verbinden bearbeiteter Werkstücke zu 
flächigen und körperhaften Glasgestaltungen und Glaskonstruktionen verdeutlichen eindrucks-
voll die Vielfalt des Ausbildungsganges. Anwendung finden die Produkte vorzugsweise für die 
Gestaltung von Türfüllungen, Raumabtrennungen, Brüstungen, Ganzglasanlagen und dem 
Vitrinen- und Möbelbau.

Fachrichtung Glasmalerei und Kunstverglasung
Nach Vorlagen oder eigenen Entwürfen werden Motive hauptsächlich auf Flachglas, aber auch 
auf Hohlglas umgesetzt. Transparente und opake Schmelzfarben werden in verschiedenen 
Pinseltechniken im direkten und indirekten Siebdruckverfahren oder in der Spritztechnik auf das 
Glas aufgetragen und in Spezialöfen dauerhaft eingebrannt. Die Bleiverglasung, das Sandstrah-
len in verschiedenen Tiefen, die unterschiedlichen Möglichkeiten der Glasverklebung und die 
Fusingtechnik mit Glasverformungen und -verschmelzungen erweitern das gestalterische und 
handwerkliche Tätigkeitsfeld. Aufgaben im Zusammenhang mit der Restaurierung ergänzen 
den Lehrplan sinnvoll.

Die Glaserin / Der Glaser
Die wachsenden Ansprüche an die technische Funktion und ästhetische Wirkung des Glases 
sowohl im Außen- als auch im Innenbereich bergen eine Vielzahl von Einsatzmöglichkeiten in 
der Be- und Verarbeitung dieses außergewöhnlichen Werkstoffes. Traditionelle Inhalte des 
Berufsbildes sind nach wie vor das Verglasen von Fenstern, Türen und Zwischenwänden sowie 
die Abwicklung unterschiedlicher Reparaturarbeiten.
Die Entwicklung vielfältiger Spezialgläser mit verschiedenartigen Funktionen verlangt beson-
dere Bearbeitungs- und Montageverfahren. Ganzglasanlagen, Brüstungen, komplette Fassa-
denlösungen und Überkopfverglasungen, Vitrinenkonstruktionen, aber auch der Einsatz in der 
Solartechnik, erfordern unter anderem wesentliche Kenntnisse in den Bereichen Bauphysik und 
Baustatik. Bleiverglasungen, Bildereinrahmungen, Verklebe- und Verschmelzungstechniken 
gehören zusätzlich zu den Disziplinen des Glaserhandwerks und bereichern das Berufsbild in 
gestalterischer Hinsicht.

Die Apparatebauerin / Der Apparatebauer
Aus Glasröhren, -stäben und -kolben fertigt der Glasapparatebauer eine Vielzahl von Geräten, 
die in naturwissenschaftlichen Laboratorien und Versuchsanlagen sowie in der Medizin benötigt 
werden. Durch Erhitzen in der Flamme eines Brenners wird das Glas partiell erweicht, geformt 
und durch Blasen mit dem Mund weiter verändert. Der Glasapparatebauer schneidet, biegt, 
weitet die Glaselemente und verbindet sie miteinander oder auch mit Metallteilen. Vielfältige 
Arbeitsgänge wie das Ausziehen, Trennen, Einschnüren, Einschmelzen und Anschmelzen des 
Glases führen zu komplexen Glasapparaturen, die nach vorgegebenen oder selbst gefertigten 
Konstruktionszeichnungen gebaut werden. Dieser Beruf ist durch einen sehr hohen technischen 
Anspruch gekennzeichnet.
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Wohnen und Leben am Schulstandort Hadamar
	■ Die Schule verfügt in Hadamar über ein Wohnheim.
	■ Bei der Vergabe der Wohheimplätze werden Minderjährige bevorzugt.  

	 Sollten dennoch Plätze frei sein, können diese auch an Volljährige vergeben werden.
	■ Neben den Wohnheimplätzen stehen in Hadamar in der Umgebung  

	 der Schule Wohnmöglichkeiten zur Verfügung.
	■ Alle Schüler/innen können eine Liste mit Mietangeboten von privaten Anbietern anfordern. 

Jungenwohnheim Jahresbetrag

Unterbringung im Doppelzimmer 673,00 Euro

Vollverpflegung Mensa 2016,00 Euro

Gesamtkosten 2.689,00 Euro

Mädchenwohnheim Jahresbetrag

Unterbringung im Doppelzimmer 485,00  Euro

Vollverpflegung Mensa 2016,00 Euro

Gesamtkosten 2.501,00 Euro

	■ Eine Unterbringung in einem Einzelzimmer ist nicht möglich.

	■ Die Jahresbeträge werden vom HCC Wiesbaden in 10 gleichen Monatsraten eingezogen. 	
	 Die Monate Juli und August bleiben zahlungsfrei! 
	 Die Erteilung einer Einzugsermächtigung ist erforderlich.  
	 Zur Vermeidung von Missverständnissen wird darauf aufmerksam gemacht, dass sich unter 	
	 Berücksichtigung der Ferientage die Kostenberechnung auf 265 Verpflegungstage bezieht. 	
	 Die Ratenzahlungen sind daher nicht mit den Verpflegungszeiten (Monaten) identisch. 

Verpflegung für Schüler/innen, die nicht im Wohnheim wohnen 
Schülerinnen und Schüler welche nicht im Wohnheim untergebracht sind,
müssen sich im Sekretariat einen Verpflegungs-Chip kaufen. Ohne Vorlage eines Chips wird 
kein Essen ausgegeben.

	■ Frühstück:		  3,05 Euro
	■ Mittagessen:	 4,20 Euro für eine Suppe, ein Hauptgericht, Salat und den Nachtisch
	■ Abend:		  3,85 Euro
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Bewerbung um Zulassung zur Mehrjährigen Berufsfachschule 
mit Berufsabschluss (Vollzeit)
……………………………………………………………………………………………………………V….
Personalien
Name	 Vorname  	
Straße/Nr.  	 geb. am  	  		  in  	
PLZ/Ort	 E-Mail 
Bundesland  	 Festnetz	
Staatsangehörigkeit	 Mobil			    
		  Notfallnummer/Name

Erziehungsberechtigte/r	
Name	 E-Mail
Straße/Nr. 	 Festnetz
PLZ/Ort	 Mobil
……………………………………………………………………………………
Schulbildung 
	 Hauptschulabschluss	 Fachhochschulreife 

	 Mittlerer Bildungsabschluss	 Allgemeine Hochschulreife
……………………………………………………………………………………
Ausbildungsberuf  	
(falls vorhanden)

Ausbildungsdauer  	  Jahre		       
……………………………………………………………………………………
Gewünschte schulische Ausbildung (Vollzeit) 

	 Glaser/in 			   Glasveredler/in        		 Glasapparatebauer/in

	 Falls durch die Begrenzung der Ausbildungsplatzzahl eine Zulassung in der von mir  
	 gewünschten Ausbildungsrichtung nicht möglich ist, bin ich bereit, 
	 die folgende Ausbildungsrichtung zu wählen: 
		
Gewünschter Beginn August/September 202... 
……………………………………………………………………………………………………………….

Ich versichere die Richtigkeit der vorstehenden Angaben.

				     				    ……………………………………………………
Ort, Datum	  	            				    Unterschrift der Bewerberin / des Bewerbers

Bei minderjährigen Bewerbern/Bewerberinnen
Ich erkläre mich mit der Bewerbung meiner Tochter / meines Sohnes einverstanden.

				     				    ……………………………………………………
Ort, Datum	  	            				    Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten
……………………………………………………………………………………………………………….	
Von der Schule auszufüllen
Bemerkung

Original 

Passbild oder  

Bewerbungsfoto

(keine Farbkopie)

Biometrisches Bild ist 

nicht erforderlich.
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Für die Anmeldung müssen unserer Schule folgende Unterlagen vorliegen
	 1.  Ausgefüllter Bewerbungsbogen
	 2.  Lückenloser aktueller Lebenslauf, aus dem der bisherige Bildungsgang hervorgeht  
			  (tabellarische Form)
	 3.  Zwei Passbilder oder Bewerbungsfotos (keine Farbkopien)
	 4.  Abschlusszeugnis Hauptschule oder auch höherer Abschluss  
			  (amtlich beglaubigte Kopie, Schüler/innen der 9./10. Klasse fügen das Halbjahreszeugnis bei.)
	 5.  Masernimpfbescheinigung (Bitte nutzen Sie den entsprechenden Vordruck auf unserer 		
			  Internetseite, die Kosten für das ärztliche Attest trägt die Bewerberin/der Bewerber.)
	 6. 	 Gesundheitliche Unbedenklichkeitsbescheinigung/Attest  
			  (darf bei Schuleintritt nicht älter als 3 Monate sein, kann nachgereicht werden)

	■ Anstelle beglaubigter Zeugniskopien können zunächst unbeglaubigte Kopien eingereicht 		
	 werden unter der Voraussetzung, dass die Originalzeugnisse zu Beginn der Weiterbildung 		
	 im Studierendensekretariat vorgelegt werden.

	■ Bitte beachten Sie, dass eine Zulassung nur erfolgen kann, wenn alle erforderlichen  
	 Unterlagen vorliegen.

	■ Bewerbungsunterlagen werden aus Kostengründen nicht zurückgesandt.

Wohnen und Leben am Schulstandort Hadmar
	 Ich bin an einer Unterbringung im schuleigenen Wohnheim mit Vollverpflegung interessiert.

	■ Folgendes gilt nur für den Standort Hadamar: 
	 Bei Bedarf können wir Ihnen gerne eine Liste mit Angeboten von Privatwohnungen  
	 im Umkreis zusenden. 

Wie wurden Sie auf unsere Schule aufmerksam? (bitte ausfüllen)

………………………………………………………………………………………………………………

Erhebung personenbezogener Daten
Die nach dem Hessischen Schulgesetz erhobenen personenbezogenen Daten werden  
ausschließlich für Schulverwaltungsaufgaben verwendet.

												        

			  ……………………………………………………
Ort, Datum		 Unterschrift (bei Minderjährigen  
				  der/des Erziehungsberechtigten)
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